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Jungen 11 Kreisliga

TTC Heppenheim II : TSV RW Auerbach 
Samstag, 11.11.2023, 13:00 Uhr

Fritz, Ost, Speckmann und Ost bleiben gegen den TTC 
Heppenheim II ungeschlagen

Als Dominik Ost sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 11
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Heppenheim II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Heppenheim II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Den Start machte das Doppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frese / Elgner beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fritz / Ost. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen
hatten Nischwitz / Knobloch beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Speckmann / Ost.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Moritz Frese bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Davin Fritz. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Ole Nischwitz bekam
daraufhin seinen Gegner Johannes Speckmann beim klaren 6:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Beim folgenden 12:14, 9:11, 7:11 gegen Dominik Ost fand Mika Elgner von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Samuel Knobloch gegen Fabian Ost, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Fabian Ost
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Speckmann wurden nachfolgend Moritz
Frese unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ole Nischwitz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Davin Fritz. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich konnte Mika
Elgner zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Partie gegen Fabian Ost aber trotzdem deutlich mit 10:12, 4:11, 11:9, 7:11. 0:9 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch
Samuel Knobloch beim 2:3 gegen Dominik Ost leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Knobloch) und 8:1 (Ost). Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen
den TV 1891 Bürstadt, während der TSV RW Auerbach am 13.11.2023 gegen den TTC
Heppenheim antritt.

 Statistik:
 TTC Heppenheim II

Doppel: Frese / Elgner 0:1, Nischwitz / Knobloch 0:1 
Einzel: M. Frese 0:2, O. Nischwitz 0:2, M. Elgner 0:2, S. Knobloch 0:2 

 TSV RW Auerbach
Doppel: Fritz / Ost 1:0, Speckmann / Ost 1:0 
Einzel: D. Fritz 2:0, J. Speckmann 2:0, D. Ost 2:0, F. Ost 2:0
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